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PRAXIS  GEMEINDEBRIEFKRITIK  

Titel
Der „Gemeindebrief“ aus der Evan-
gelischen Kirchengemeinde St. Ja-
cobi in Husum präsentiert sich im 
Titel eher unscheinbar: am obe-
ren Seitenrand alle Informationen 
zur Ausgabe, mittig platziert das 
Heftthema mit passendem Bild-
motiv und unten auf der Seite drei 
Terminhighlights der nächsten 
Zeit. Damit wirkt der Titel aufge-
räumt und macht gleichzeitig neu-
gierig auf den Inhalt. Ein ausführli-
ches Inhaltsverzeichnis folgt dann 
auf der ersten Umschlagseite.

Layout
Alle 40 farbigen Seiten sind vollge-
packt mit Inhalten: Berichten, Im-
pulsen, journalistischen Stücken, 
Ankündigungen und Terminen. 
Das zeugt von einer lebendigen Ge-
meinde, stellt die Redaktion aber 
auch vor die Herausforderung, al-
len Themen gleichermaßen ge-
recht zu werden. Gelungen ist das 
Verhältnis von Berichten und An-
kündigungen aus der Gemeinde 
sowie eigenen Inhalten wie Repor-
tagen und Interviews, die den Ein-
blick in die Gemeinde und ihr Um-
feld vertiefen.

Die Textblöcke sind meist zwei-
spaltig in Blocksatz gesetzt, neben 
der Überschrift sind auch wichti-
ge Informationen im Text gefettet 
hervorgehoben. Die Hervorhebun-
gen erleichtern das Lesen. Am obe-
ren Seitenrand stehen außerdem 
Rubrik und Seitenzahl, welche zu-
sätzlich Orientierung geben.

Auf einigen Seiten, gerade auf 
solchen mit verschiedenen Inhalten 
wie Einladungen und Rückblicken, 
könnten zusätzliche Zierlinien zu 
mehr Übersicht verhelfen (wie auch 
auf einigen Seiten schon geschehen).

Alle wichtigen Informationen 
zur Ausgabe, ein Bildmotiv 
zum Thema und die wichtigs-
ten Termine der kommenden 
Zeit finden auf dem Titel Platz.

Viele Gemeinden,  
viele Gottesdienste.  
Da könnte man leicht 
den Überblick verlieren 
–  es sei denn, alles ist  
so lesefreundlich 
gestaltet wie in  
diesem Beispiel.

Prima gelöst: „Sonderseiten“ 
in anspruchsvollem Layout 
– die Themen werden 
dadurch noch mehr hervor-
gehoben.

Die Evangelische Kirchengemeinde St. Jacobi in Husum 
bringt ihre bunte Vielfalt zu Papier.
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Bilder 
Fotos und Grafiken sind in diesem 
Gemeindebrief sinnvoll eingesetzt, 
lockern hier und da die Textseiten 
auf und bieten viele bunte Einbli-
cke in das Gemeindeleben.

Hervorzuheben sind auch die 
in eigenem Design gestalteten 
Gottesdienst-Übersichten sowie 
andere „Sonderseiten“, etwa zum 
Titelthema Konfirmation, die die 
Konfirmandinnen und Konfirman-
den der Gemeinde mit Fotos vor-
stellen und sie zu Wort kommen 
lassen.

Der Tipp
Die Redaktion macht viele Sachen 
absolut richtig: die Verwendung der 
Bilder und Grafiken, extra gestalte-
te „Sonderseiten“, gefettete Hervor-
hebungen im Text und überhaupt 
die journalistischen Stücke, die 
die Ankündigungen ergänzen und 
einen echten Mehrwert sowie zu-
sätzliche Einblicke in das Gemein-
deleben bieten. Der Gemeindebrief 
aus Husum bildet damit die bunte 
Vielfalt der Gemeinde ab – und da-
ran gibt es wirklich kaum etwas zu 
meckern. Lisa Menzel


